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Liebe Jägerinnen und Jäger, 
liebe Mitglieder, 
 
zum Ende des Jahres haben wir wieder 
einige Informationen für Sie zusammen-
getragen. 

Bei unserem Dachverband in Feldkirchen 
ist gerade nach mehrfacher Verschiebung 
per Briefwahl ein neuer Vorstand gewählt 
worden. Damit endet die Übergangsphase 
nach dem Rücktritt von Prof. Vocke und 
wir alle hoffen, dass unser BJV unter dem 
neuen Präsidenten MdL Ernst Weiden-
busch wieder an Einfluss gewinnt und sich 
auch das Serviceangebot für uns Kreis-
gruppen weiter verbessert. Mit dem neu-
en Vizepräsidenten Eberhard Baron von 
Gemmingen-Hornberg, der vergangenes 
Jahr bei uns eine vielbeachtete Hubertus-
ansprache gehalten hat, und mit unserem 
Bezirksvorsitzenden MdL Alexander Flierl 
sind unsere Oberpfälzer Interessen sicher 
stark vertreten. 

Natürlich stand auch unser eigenes Ver-
einsgeschehen ganz im Zeichen der Pan-
demie. Zahlreiche geplante Veranstaltun-
gen und Aktivitäten von der Hegeschau 
bis zur traditionellen Hubertusfeier muss-
ten abgesagt werden. Wir alle vermissen 
den persönlichen Austausch, die gelebte 
Kameradschaft bei den Zusammenkünften 
und auch den Hörnerklang unserer Jagd-
hornbläser. Wir sind aber froh, dass mit 
Sondergenehmigungen und besonderen 
Maßnahmen zumindest zentrale Funktio-
nen gewahrt werden konnten, darunter 
z.B. der Jagdkurs, der Hundeführerlehr-

gang, der Fallenlehrgang mit Fallen-TÜV 
oder der Schiessbetrieb in der Faatzen. Ich 
bedanke mich im Namen der ganzen Vor-
standschaft ganz herzlich bei allen Akti-
ven, die dies heuer mit außergewöhnli-
chem Einsatz und Zusatzaufwand ermög-
licht haben. 

In diesen Mitteilungen finden Sie unter 
normalen Umständen die Einladung zur 
anstehenden Jahreshauptversammlung 
und eine Jahresübersicht mit Terminhin-
weisen, wir haben uns wieder einiges 
vorgenommen. Aufgrund des Infektions-
geschehens bleibt uns aber nichts ande-
res übrig, als in Bezug auf Veranstaltungen 
auf „Sicht zu fahren“. Sobald es hier Neu-
igkeiten gibt, werden wir Sie rechtzeitig 
informieren.  

Ich wünsche Ihnen eine frohe und 
gesegnete Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und vor allem 
Gesundheit. Verbunden mit der Hoffnung, 
Sie persönlich bald wiederzusehen ver-
bleibe ich mit einem kräftigen Waid-
mannsheil. 

Ihr Ruppert Schmid 

1. Vorsitzender 
 



Neuer Fallenbeauftragter 

Unser Schriftführer Matthias Neugebauer 
hat dankeswerter Weise das Amt des Fal-
lenbeauftragten übernommen. In dieser 
Funktion hält er den jährlichen Fallenlehr-
gang mit angegliedertem Fallen-TÜV für 
Totschlagfallen ab und steht für alle  The-
men rund um Fallen zur Verfügung. 

Unser Dank gilt außerdem seinen beiden 
Amtsvorgängern Gerhard Wels und Armin 
Joscht für die jahrelange Übernahme 
dieses Amtes. 
 
Hundeführerlehrgänge 

Auch in diesem Jahr hat unsere Hundeob-
frau Ute Ehebauer wieder mit viel Engage-
ment die Hundeführerlehrgänge zur Vor-
bereitung auf die Begleithundeprüfung 
sowie die Brauchbarkeitsprüfung abgehal-
ten. Mit ihren Mitausbildern Reinhold 
Galli und Johann Merz konnte sie 12 Be-
gleithunde und 13 Jagdhunde erfolgreich 
auf die jeweilige Prüfung vorbereiten.  

Die Infoveranstaltung für die Hundefüh-
rerlehrgänge im Jahr 2021 findet am 
21.04.2021 ab 17.00 Uhr im Schützen-
heim in Wolfsbach statt. 

Die Dressurprüfung für Jagd- und Begleit-

hunde wird voraussichtlich am 24.07.2021 
in Wolfsbach abgehalten.  

Die Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde 
findet voraussichtlich am 08./09.10.2020 
ebenfalls in Wolfsbach statt.  
 
Erhöhung der Aufwandsentschädigung 
für Schwarzwild 

Auf Initiative des BJV hat das Bayerische 
Kabinett für die Zeit vom 01.12.2020 bis 
31.03.2021 die Aufwandsentschädigung 
für Schwarzwild von 20 € auf 70  € erhöht. 
Ausgenommen bleiben weiterhin die für 
die Aufzucht der Jungtiere notwendigen 
Elterntiere. 
 
Neue Waffen-ID 

Mit Inkrafttreten der Änderungen des 
Waffengesetzes am 01.09.2020  wurde 
auch das Meldeverfahren an das Natio-
nale Waffenregister (NWR) geändert. Für 
jeden Waffenbesitzer, jede Waffenbesitz-
karte sowie jede Waffe und jedes eintra-
gungspflichtige Waffenteil wird durch das 
NWR automatisch eine ID-Nummer verge-
ben. Für den Kauf oder Verkauf einer Waf-
fe vom oder an den Büchsenmacher  wer-
den  seitdem die  NWR-IDs benötigt.  Soll- 

Digitales Mitteilungsblatt 

Gerne nehmen wir auch weiterhin 
Anmeldungen für das digitale Mittei-
lungsblatt entgegen. Zur Anmeldung 
genügt eine formlose E-Mail an 
mitteilungen@jagd-amberg.de mit 
dem Betreff „Mitteilungsblatt“. 

Hundeobfrau Ute Ehebauer mit den Teilnehmern der diesjährigen Brauchbarkeitsprüfung 



ten Sie Ihre IDs von der zuständigen Be-
hörde (Stadt Amberg oder Landratsamt 
Amberg-Sulzbach) nicht bereits mitgeteilt 
bekommen haben, können Sie diese dort 
beantragen. Für das Überlassen von Waf-
fen unter Privatleuten sind die NWR-IDs 
nicht notwendig.  
 
Wildunfall-Plakataktion 

Auf Bayerns Straßen fallen jedes Jahr über 
70.000 Wildtiere dem Verkehr zum Opfer. 
Um  Autofahrer auf die Wildunfallgefahr 
auf besonders gefährdeten Strecken zu 
sensibilisieren hat der BJV zusammen mit 
dem Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
neue Hinweisschilder entwickelt. Die 
Wildunfall-Plakataktion wird mit Mitteln 
der Jagdabgabe gefördert. 

Inzwischen wurden in ganz Bayern über 
1.500 Tafeln aufgestellt und sorgen gera-
de in Zeiten des verstärkten Wildwech-
sels für mehr Verkehrssicherheit.  

In der Kreisgruppe Amberg wurden nach 
entsprechender Genehmigung insgesamt 
acht Wildwarnplakate in vier Revieren an 
Wildunfallschwerpunkten aufgestellt. Die 
Aufstellung der Tafeln erfolgt mit Unter-
stützung der Mitarbeiter des Landrats-

amtes Amberg-Sulzbach.  

Unser besonderer Dank für die zügige und 
sachkundige Unterstützung gilt dem 
Sachbearbeiter Herrn Martin Sichelstiel. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trotz der Corona-Einschränkungen konnte unser Junge 
Jäger Beauftragter Andreas Geilersdörfer in diesem Jahr 
drei Veranstaltungen mit den Jungen Jägern der 
Kreisgruppe abhalten.  Mit einem Stammtisch, einer 
Grillvorführung und einem Besuch im Schießkino gab es 
ein abwechslungsreiches Programm, das sehr gut 
angenommen wurde. 

Junge Jäger in der Kreisgruppe Amberg 

2. Vorsitzender Wolfram Seebauer mit 
einem Wildunfall-Plakat in seinem Revier 
in Ensdorf 



Die Kreisgruppe Amberg im Landesjagdverband Bayern  
ehrt seine Mitglieder 

 

 

Hubert Schanderl 
 

für 25 Jahre Mitgliedschaft 

 

 

Gottfried Mahal 

Hermann Siegert 

Franz Töreki 

Wolfgang Hottner 

Gerhard Mätzner 
 

für 40 Jahre Mitgliedschaft 

 

 

Hubert Winkler 

Alfons Siegert 
 

für 60 Jahre Mitgliedschaft 

 

 

Die Vorstandschaft dankt allen Geehrten von Herzen für die  
langjährige Treue zu unserem Verband! 

 

 

Aus Gründen des Infektionsschutzes konnte die Übergabe nicht wie üblich 
persönlich anlässlich unserer Hubertusfeier erfolgen. Die Übersendung der 

Urkunden erfolgt in diesem Jahr auf dem Postwege.  
Wir bitten um Verständnis. 


